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CoachFlow© Praxisguide 

Zukunftsfähig coachen mit KI  

Die professionelle Integration deiner KI-Coaching-Bibliothek 

 

 

Einleitung 

KI ist längst im Coaching angekommen – ob wir das wollen oder nicht. Immer mehr Klient:innen 

nutzen ChatGPT, Gemini oder andere KI-Systeme, um sich bei persönlichen, beruflichen oder 

existenziellen Fragen beraten zu lassen. 

Das Problem: Generische KI-Systeme sind nicht für Coachingprozesse gebaut. Sie neigen dazu, 

schnell Ratschläge zu geben, Lösungen vorzuschlagen, zu stark zu vereinfachen oder zu früh in 

Richtung Handlung zu drängen. Professionelles Coaching arbeitet anders: tiefer, sorgfältiger, 

kontextsensibler und prozessorientierter. 

Diese GPT-Bibliothek ist nicht als Ersatz für Coaching gedacht. Sie ist eine professionelle 

Ergänzung: für Selbstreflexion zwischen den Sitzungen, für Vertiefung, Transfer, Vorbereitung, 

Nachbereitung und methodische Erweiterung. 
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1  Entwicklungshintergrund: Warum Coachs sich mit KI 

beschäftigen sollten 

 

Coachs stehen an einem Wendepunkt. Klient:innen fragen zunehmend danach, wie KI sinnvoll 

genutzt werden kann. Damit stellt sich für Coachs eine strategische Frage: 

Wie zukunftsfähig ist mein Coaching-Geschäftsmodell, wenn KI in den Alltag meiner 

Klient:innen einzieht? 

Es geht nicht darum, jedem Trend hinterherzulaufen. Es geht darum, bewusst zu entscheiden: 

▸ Ob du KI in dein Angebot integrieren möchtest 

▸ Wie du das professionell, sicher und wertebasiert tun kannst 

▸ Welche Rolle KI in deinen Coachingprozessen spielen darf 

▸ Wie du deinen Klient:innen eine bessere Alternative zu zufälligem "ChatGPT-Coaching" 

anbietest 

Die reale Alternative ist aktuell: professionell eingebundene KI-Reflexion oder „hemdsärmlig“e 

Selbstberatung mit generischen KI-Systemen, die schnelle „Ratschläge“ verteilen. 

 

2  Grundhaltung: KI erweitert gute Coachingprozesse 

 

Ein guter KI-Coaching-GPT kann: 

▸ Zwischen Sitzungen Reflexion ermöglichen 

▸ Gedanken sortieren 

▸ Transferaufgaben begleiten 

▸ Muster sichtbar machen 

▸ Entscheidungen vorbereiten 

▸ Innere Ambivalenzen klären 

▸ Coachinggespräche vor- und nachbereiten 

Was er nicht kann: 

▸ Echte Beziehung ersetzen 

▸ Resonanz und Prozessgespür eines Coachs 

ersetzen 

▸ Krisenbegleitung leisten 

▸ Diagnostik oder Therapie übernehmen 

▸ Verantwortung für Entscheidungen abnehmen 

▸ Den Schutzraum professionellen Coachings 

ersetzen 
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Die Leitfrage lautet daher nicht: „Wie kann KI Coaching ersetzen?" – Sondern: „Wie kann KI gute 

Coachingprozesse zwischen den Sitzungen sinnvoll vertiefen, ohne ihre professionelle Grenze zu 

überschreiten?" 

3  So integrierst du KI-Assistenten professionell 

 

Die GPT-Bibliothek kann dich auf drei Ebenen unterstützen: 

1. Für deine Klient:innen 

Du kannst passende GPTs als strukturierte Selbstreflexionsräume weitergeben, zum Beispiel: 

▸ Zur Vorbereitung auf eine Sitzung 

▸ Zur Vertiefung eines Themas 

▸ Zur Entscheidungsklärung 

▸ Zur Arbeit mit inneren Blockaden 

▸ Zur Transfer- und Umsetzungssicherung 

▸ Zur Nachbereitung eines Coachings 

2. Für deine Coachingprozesse 

Du kannst GPTs nutzen, um deine Prozesse professioneller zu gestalten: 

▸ Anliegen klarer erfassen 

▸ Sitzungen vorbereiten 

▸ Transferaufgaben entwickeln 

▸ Methoden variieren 

▸ Klient:innen nach einer Sitzung besser in der Umsetzung begleiten 

3. Für deine eigene Professionalisierung 

Du kannst GPTs nutzen, um dein eigenes Coachingangebot weiterzuentwickeln: 

▸ Neue Angebotsformate entwickeln 

▸ Methoden an Zielgruppen anpassen 

▸ Positionierung schärfen 

▸ Kurs- oder Workshopideen konkretisieren 
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4  Was du deinen Klient:innen sagen kannst 

 

„Ich arbeite ergänzend mit ausgewählten KI-Reflexionstools, die speziell für Coaching- und 

Selbstcoachingprozesse entwickelt wurden. Sie ersetzen unsere gemeinsame Arbeit nicht, können 

dir aber zwischen den Sitzungen helfen, Gedanken zu sortieren, Themen zu vertiefen und konkrete 

nächste Schritte vorzubereiten. Wichtig ist: Bitte gib dort keine hochsensiblen persönlichen Daten 

ein. Wir nutzen die Ergebnisse anschließend als Reflexionsmaterial für unsere nächste Sitzung." 

 

Was du versprechen darfst – und was nicht 

✓  Das kannst du sagen 

▸ Der GPT unterstützt Selbstreflexion 

▸ Er hilft, Gedanken zu sortieren 

▸ Er kann Coachingprozesse zwischen den 

Sitzungen vertiefen 

▸ Er kann bei Umsetzung und 

Selbstbeobachtung unterstützen 

▸ Er ist ein ergänzendes Tool im 

professionellen Coachingprozess 

✗  Das wirst du natürlich nicht versprechen 

▸ "Der GPT coacht dich genauso gut wie ein 

Mensch." 

▸ "Damit brauchst du keine weiteren Sitzungen." 

▸ "Der GPT löst dein Problem." 

▸ "Er ersetzt Therapie, Supervision oder 

Krisenbegleitung." 

 

5  Datenschutz und sensible Daten 

 

Klient:innen sollten keine besonders sensiblen oder identifizierenden Informationen eingeben. Dazu 

gehören zum Beispiel: 

▸ Vollständige Namen anderer Personen 

▸ Adressen, Telefonnummern, E-Mail-Adressen 

▸ Gesundheitsdaten und Diagnosen 

▸ Intime Details oder rechtliche Konflikte 

▸ Traumatische Erlebnisse in voller Tiefe 
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Besser ist eine anonymisierte Eingabe: 

Statt: „Mein Chef Thomas Müller bei Firma XY hat 

gesagt …" 

Besser: „Eine Führungskraft in meinem beruflichen 

Umfeld hat gesagt …" 

Statt: „Meine Klientin Anna, 47, mit Diagnose …" Besser: „Eine Klientin mittleren Alters in einem 

Veränderungsprozess …" 

 

6  Orientierung: Welcher GPT wann? – Einsatzmatrix 

 

Diese Matrix hilft dir, die GPTs gezielt in deinen Coachingprozess einzubinden. Entscheidend ist 

nicht nur das Thema, sondern auch die Prozessphase: Geht es um Vorbereitung? Klärung? 

Entscheidung? Transfer? Oder deine eigene Professionalisierung? 

SelfFlow© – Für Klient:innen zwischen den Sitzungen (falls du das Flow
2
-

Paket gekauft hast) 

Diese GPTs empfiehlst du weiter – für Selbstreflexion, Entscheidung, Transfer und innere Klärung. 

Anliegen Passender GPT Nutzen im Prozess 

„Ich weiß gar nicht, was mein 

Thema ist." 

Anton, der Anliegens-

Assistent 

Klärt das Coaching-Anliegen, damit 

Klient:innen vorbereitet in die Sitzung 

kommen. 

„Ich muss mich zwischen 

mehreren Optionen 

entscheiden." 

Emma, dein Entscheidungs-

Helferlein 

Unterstützt strukturierte, kriterienbasierte 

und intuitiv stimmige Entscheidungen. 

„Ich bin schlecht drauf und 

weiß nicht, warum." 

Karla, die schlechte Laune 

Freundin 

Humorvoller Midlife-Coach für Frauen, die 

sich selbst besser verstehen wollen. 

„Ich komme einfach nicht ins 

Handeln." 

Peter, der intuitive 

Umsetzungsmentor 

Hilft zu verstehen, warum jemand nicht ins 

Handeln kommt, und begleitet erste 

Schritte. 

„Ich stehe unter Dauerstress." Burnout-Prophylaxe Mentor Unterstützt dabei, innere Antreiber zu 

erkennen und Leichtigkeit zurückzufinden. 
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Anliegen Passender GPT Nutzen im Prozess 

„Ich brauche Klarheit für die 

nächste Lebensphase." 

Klarheits- und Visionsguide Hilft, Klarheit zu gewinnen und eine Vision 

für die nächste Lebensphase zu entwickeln. 

„Ich möchte Coaching-

Erkenntnisse in den Alltag 

bringen." 

Transfer Trudi Sortiert Erkenntnisse und übersetzt sie in 

kleine, passende Alltagsschritte. 

 

CoachFlow© – Für deine Professionalisierung (Business, Positionierung, 

Marketing) 

Anliegen Passender GPT Nutzen im Prozess 

„Ich brauche eine klarere 

Zielgruppe." 

Zielgruppen- & 

Positionierungs-

Sparringspartner 

Führt durch Zielgruppen- und 

Positionierungsfragen – bis zum klaren 

Angebotsprofil. 

„Ich möchte ein klares 

Angebot entwickeln." 

Angebots-Architektin Entwickelt aus Kompetenzen ein 

professionelles Angebot mit 

Nutzenversprechen. 

„Ich will sicherer in 

Erstgesprächen werden." 

Erstgespräch- und 

Kundengewinnungs-

Trainerin 

Trainiert Gesprächsstruktur, Bedarfsklärung, 

Einwandbehandlung und Preisnennung. 

„Ich will sichtbarer werden." Social-Media 

Marketingstratege 

Entwickelt eine machbare Social-Media-

Strategie mit realistischem Plan. 

„Mein Business ist zu komplex 

geworden." 

Purpose Business Architect Hilft, das Business rund um Zone of Genius 

und Purpose neu auszurichten. 

„Wie zukunftsfähig ist mein 

Coaching-Business?" 

Future Coach Compass Analysiert Future-Coach-Compass-Datei und 

führt durch Zukunftsstrategien. 
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CoachFlow© – Direkt in der Arbeit mit Klient:innen 

Anliegen Passender GPT Nutzen im Prozess 

„Ich möchte eine Sitzung gut 

vorbereiten." 

Silke, die 

Coachingsessions-

Designerin 

Unterstützt dabei, stimmige Sitzungen 

vorzubereiten. 

„Ich möchte einen Fall tiefer 

verstehen." 

Deep Dive Intuition Coach Begleitet auf Meta-Ebene mit tiefen Fragen 

und intuitiver Reflexion. 

„Ich will gute 

Transferaufgaben entwickeln." 

Transfer-Service für 

Coachees 

Hilft, Erkenntnisse in alltagstaugliche 

Schritte zu übersetzen. 

„Ich bin mit einer Klientin 

verstrickt." 

Frau Weißenstein mit 

supervisorischem Blick 

Unterstützt supervisorische Selbstreflexion 

und Rollenklärung. 

 

Methoden-Werkstätten – Für methodische Tiefe und Anpassung 

Anliegen Passender GPT Nutzen im Prozess 

„Ich brauche eine Methode 

für Veränderungsprozesse." 

Change-Coaching-Werkstatt Eine passende Intervention mit Ablauf, 

Fragen, Varianten und Transferidee. 

„Ich möchte kreativer mit 

Klient:innen arbeiten." 

Creative-Coaching-

Werkstatt 

Kreative Übung, Bildarbeit, 

Perspektivwechsel und Integration. 

„Ich suche eine Methode für 

Life Design oder Sinn." 

Life-Design-Methoden-

Finder 

Methodenvorschlag mit Anleitung, 

Prozesslogik und Anpassungsmöglichkeiten. 

 

 

7  Beispielhafte Tool-Ketten für typische Prozesse 

Klient:in kommt diffus ins Coaching 

Ausgangslage: Die Person spürt Veränderungsdruck, kann ihr Anliegen aber noch nicht klar benennen. 

Anton Anliegens-Assistent → Transfer Trudi → Klarheits- Visionsguide 
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Output: Nicht mehr „Ich weiß auch nicht" in der Sitzung, sondern ein klares Anliegen, eine erste 

Lebensrichtung und konkrete Beobachtungspunkte. 

Klient:in steckt zwischen Entscheidung und Umsetzung 

Ausgangslage: Die Person hat Optionen, schiebt aber Entscheidung oder Umsetzung auf. 

Emma Entscheidungs-Helferlein → Peter Umsetzungsmentor → Transfer Trudi 

 

Output: Aus einer Blockade wird eine entscheidbare Situation mit klarsten Kriterien, Stimmigkeit und 

machbarem ersten Schritt. 

Coach bereitet einen komplexen Fall vor 

Ausgangslage: Viele überlagernde Themen – berufliche Veränderung, Selbstzweifel, Erschöpfung. 

Silke Sessions-

Designerin 
→ 

Deep Dive Intuition 

Coach 
→ Transfer Service → 

Frau Weißen- stein 

(opt.) 

 

Output: Klare Sitzungsarchitektur, Hypothesen zu Mustern, stimmige Transferaufgabe. 

Coach entwickelt ein neues Angebot 

Ausgangslage: Viel Erfahrung, viele Methoden, aber noch kein klares, verkaufbares Angebot. 

Zielgruppen- 

Sparringspartner 
→ Angebots- Architektin → 

Erstgespräch- 

Trainerin 
→ Social-Media Stratege 

 

Output: Klares Angebot mit Zielgruppe, Nutzenversprechen, Preislogik, Erstgesprächsleitfaden und 

Sichtbarkeitsplan. 

Coach richtet sein Business zukunftsfähig aus 

Ausgangslage: Frage nach der Rolle von KI, Future Skills und Zone of Genius im eigenen Business. 

Purpose Business Architect → Zone-of-Genius Kompass → Future Coach Compass 

 

Output: Klarheit über Wirksamkeit, schlankeres zukunftsfähiges Business, neue Angebotsstrategie. 
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8  Der besondere Wert der Methoden-Werkstätten 

 

Die drei Methoden-Werkstätten sind ein besonderer Schatz im CoachFlow© Paket. Sie sind nicht 

einfach Methodenlisten. Sie sind digitale Sparringspartner, die dein Methodenwissen vertiefen, 

erweitern und anwendungsfähig machen. Du kannst mit ihnen für ein konkretes Coachinganliegen 

passende Methoden suchen, bestehende Methoden aus Martinas Methodenwelt besser verstehen, sie 

für dein Setting anpassen oder daraus eine komplette Coaching-Sequenz, Workshop-Struktur oder 

neue Methode „on demand" entwickeln lassen. 

Das ist gerade für Coachs enorm wertvoll, weil Methodenkompetenz nicht bedeutet, möglichst viele 

Tools zu kennen. Wirkliche Methodenkompetenz heißt: zu verstehen, wann eine Methode passt, 

warum sie passt, wie sie dosiert werden sollte und wie sie auf eine konkrete Person, Gruppe oder 

Prozessphase angepasst werden kann. 

Die Methoden-Werkstätten helfen dir genau dabei. Sie können dich unterstützen, wenn du vor 

einer Sitzung denkst: 

„Ich spüre, da braucht es etwas anderes als Gespräch – aber was genau?" 

 

Oder: „Ich kenne eine Methode, aber wie passe ich sie für diese Klientin, dieses Thema oder dieses 

Zeitfenster an?" 

 

Oder:„Ich möchte aus einem methodischen Impuls eine 90-Minuten-Sitzung, einen Workshop oder 

ein Arbeitsblatt entwickeln." 

 

Die Werkstätten führen dich von der Methode zur Anwendung: erst mit wenigen, gut begründeten 

Vorschlägen, dann – auf Wunsch – mit einer konkreten Coaching-Sequenz oder Workshop-Struktur. 

 

Life- & Career-Design-

Werkstatt 

Priorisiert Martinas Methodenblätter und Auszüge aus „Laufbahn-

beratung 4.0", schlägt maximal 1–3 passende Methoden vor und kann 

neue Methoden im Stil der Nohl-Methodenblätter entwickeln. 



CoachFlow©  Praxisguide   |   Kompetenz für Coachs · Dr. Martina Nohl 

10   |   weiterbildung-coach.de 

Change-Coaching-Werkstatt 

Arbeitet auf Grundlage der Methodenblätter und Auszügen von „Micro-

Inputs Veränderungscoaching" und deckt Themen wie Rollenwechsel, 

Neuorientierung, KI-bezogene Veränderung, Ambivalenz, Widerstand, 

Motivation, Selbststeuerung und Transfer ab. 

Creative-Coaching-Werkstatt 

Greift auf  ein kreatives Coaching-Kartenset und Methodenblätter zurück 

und öffnet Zugänge über Symbole, Bilder, Schreiben, Körper, Biografie, 

Ressourcen und Perspektivwechsel. 

Damit werden die Werkstätten zu einem echten Weiterbildungs- und 

Vertiefungsraum für Coachs: Du nutzt nicht nur Methoden, sondern lernst, 

methodischer, kreativer und passgenauer zu denken. 

 

9  Was CoachFlow© dir konkret erleichtert 

 

CoachFlow© spart dir Zeit, Energie und Denkarbeit auf mehreren Ebenen. 

Du musst nicht mehr ... 

▸ jedes Mal allein überlegen, wie du aus deinen vielen Kompetenzen ein klares Angebot entwickelst. 

▸ jedes Erstgespräch komplett neu vorbereiten. 

▸ nach jeder Coachingsitzung mühsam passende Transferaufgaben formulieren. 

▸ bei komplexen Fällen allein in deiner Resonanz kreisen. 

▸ vor jeder methodischen Frage durch Bücher, PDFs, alte Seminarunterlagen oder eigene Notizen 

gehen, um herauszufinden, welches Tool jetzt passen könnte. 

 

Besonders hilfreich ist CoachFlow©, wenn du viele Ideen, Methoden, Erfahrungen und Angebote 

hast, aber daraus ein stimmiges, professionelles System machen möchtest. Die GPTs helfen dir, 

Komplexität zu reduzieren, rote Fäden sichtbar zu machen, passende nächste Schritte abzuleiten und 

deine eigene Coachingarbeit reflektierter und wirksamer zu gestalten. 
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Der Nutzen liegt nicht darin, dass KI „für dich coacht". Der Nutzen liegt darin, 

dass du deine professionelle Arbeit klarer, strukturierter, methodisch tiefer und 

zukunftsfähiger vorbereiten, rahmen und weiterentwickeln kannst. 

 

10  Was du dir damit sparst 

 

Wenn du dir diese Bibliothek selbst bauen wolltest, müsstest du für jeden GPT Ziel und 

Einsatzbereich definieren, Zielgruppe und Sprache klären, Rollenprompts entwickeln, die Prozesslogik 

ausarbeiten, den Einstiegsdialog gestalten, Vertiefungsfragen testen, Grenzen und 

Sicherheitsrahmen formulieren, Testläufe machen, Outputs prüfen, den General-Prompt nachschärfen 

– und noch so einiges mehr. 

Falls du einen eigenen GPT oder mehrere für deine Coachingpraxis entwickeln willst, unterstütze ich 

dich natürlich auch gerne mit meiner Erfahrung, melde ich gerne per Mail an info@genial-leben.com 

bei mir. 

Du sparst nicht nur Schreibarbeit. Du sparst Entwicklungsarbeit, Testarbeit und 

konzeptionelle Denkarbeit – entwickelt aus der Praxis, für die Praxis. 

 

Viel Freude mit dem professionellen Einsatz deiner KI-Bibliothek! 

 

Dr. Martina Nohl 

 

mailto:info@genial-leben.com

